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Jahresbericht 2013 
 
An der Generalversammlung 2013 auf dem Stanserhorn bin ich wie die Jungfrau zum Kinde vom 
Tagespräsidenten zum ad Interim Präsidenten der Swiss Rangers gewählt worden. Viel ist in 
diesen letzten Monaten passiert, gewachsen, entwickelt worden. Es war ein tolles, bewegtes und 
erfolgreiches Jahr!  
In meinem Jahresbericht schaue ich gerne auf ein paar Ereignisse zurück und informiere kurz, 
was uns im Vorstand bewegt und beschäftigt... 
 
5-Jahres-Jubiläumsreise 
Vom 19. bis 22. September 2013 feierten wir das fünfjährige Bestehen des Verbandes und 
„leisteten“ uns als Verband einen Ausflug in den Bayrischen Wald. Nebst gemütlichen und 
angeregten Abenden nahmen wir die beeindruckenden Bilder und Erlebnisse einer völlig 
unbekannten Landschaft mit nach Hause. Einen spannenden Bericht der Reise hat Urs 
Wegmann verfasst, er ist auf unserer Homepage hochgeladen („Bärte, Bier und Borkenkäfer“). 
 
Generalversammlung auf dem Stanserhorn 
In atemberaubender Kulisse 
und mit einer erlebnisreichen 
Cabrio-Nachtfahrt fand am 
24./25. Mai 2013 die 5. Jah-
restagung der Swiss 
Rangers statt. Nicht nur 
wegen dem Jubiläum eine 
bleibende GV, sondern auch 
wegen der Verabschiedung 
unseres engagierten und 
geschätzten Präsidenten Urs 
Wegmann. Er hat den 
Verband stark geprägt und 
erfolgreich aufgebaut. 
Besten Dank nochmals, Urs, 
für deine geleistete Arbeit! 
 
Junior Ranger Angebote 
Eine Erfolgsgeschichte! Nach kurzer, engagierter Vor- und Aufbauarbeit starteten im Frühjahr am 
Greifensee die ersten Junior Ranger Angebote. Die Nachfrage und das Interesse sind enorm, es 
stehen nicht genügend Plätze zur Verfügung. Das Projekt wirft über die Greifensee-Ufer hinweg 
grosse Wellen und spornt an. In den Thurauen wurde bis zum Herbst 13 ebenfalls ein Junior 
Ranger Programm ausgearbeitet, Start ist im März 2014. Und in der Grimselwelt und der 
Moorlandschaft Habkern/Lombachalp beteiligten sich über 30 Kinder an den beiden Ferien-Pass 
Junior Ranger Tagen. Das Engagement für die Jugend rennt also offene Türen ein und kann 
hoffentlich schnell weiter ausgebaut werden! 
 
Willkommen Tessin! 
Im April  2013 hat die Guardie della natura, ehrenamtliche Ranger Organisation des Amts für 
Landschaft des Kantons Tessins, einen Kollektivmitglied-Antrag an den Verband gestellt. 
Natürlich haben wir uns gefreut und heissen auch alle italienisch sprechenden Ranger herzlich 
willkommen! Gerne würden wir den Vorstand bald mit einem italienisch sprechenden Mitglied 
erweitern... 



 
IRF Treffen 

Sean Willmore, Präsident der 
International Ranger Federation, 
besuchte auf seiner Europa-
Tournee auch Deutschland und 
lud Vertreter der deutschen, 
tschechischen und Schweizer 
Ranger zu einem Austausch im 
Bayrischen Wald ein. Es zeigte 
sich schnell, dass die 
Rangerszene international 
teilweise viel längere Tradition hat 
und stärker in Bevölkerung und 
Politik verankert ist als in der 
Schweiz. Ebenfalls schnell wurde 
aber auch klar, dass Ranger in 
verschiedenen Gebieten auch 
völlig verschiedene Aufgaben 
haben. Von bewaffneten 

Eliteeinheiten gegen Elfenbeinschmuggel in Südafrika über Bergwacht-Funktionen in Tschechien 
bis hin zu freundlichen Auskunftspersonen auf dem Stanserhorn ist die Aufgabenpalette sehr 
breit. Und somit auch die Bedürfnisse, Probleme und Ausbildungen der Ranger. Die Swiss 
Rangers als junger Verband können viel von den internationalen Erfahrungen profitieren. Als 
ehrenamtlich organisierter Verein sind aber die zeitlichen und finanziellen Ressourcen leider sehr 
beschränkt.  
 
Finanzen 
Der Verband steht auf einer kleinen aber soliden Basis. Die Jahresrechnung liegt der Einladung 
zur Generalversammlung 2014 ebenfalls bei. Der Vorstand hat das Ziel, das Geld der Mitglieder 
zu investieren und nicht anzuhäufen. Nebst einem kleinen Polster sollen die Einnahmen für 
Projekte zur Entwicklung und zur Festigung des Rangerberufs in der Schweiz verwendet werden.  
 
Abschluss neuer Ranger-Lehrgang 
Ende April 2014 geht ein weiterer Ranger Lehrgang zu Ende. Wir freuen uns, 16 neue Ranger in 
der „echten“ Rangerwelt willkommen zu heissen und wünschen ihnen viel Erfolg in ihrem 
Berufsalltag und der Suche nach einer Anstellung. 
 
Aus dem Vorstand ... 
Aufgrund der wachsenden Rangerszene, dank dem Engagement zahlreicher Ranger und 
Rangerinnen sowie der wachsenden Erfahrung und dem steigenden Einfluss des Vorstandes 
kommen wir an unsere zeitlichen Grenzen. Wir müssen zahlreiche Ideen, aber auch wichtige 
Themen auf die lange Bank schieben. Das Alltagsgeschäft lässt unsere Pendenzenliste lang und 
länger werden: Webseite auf Englisch und Italienisch übersetzen / Medien- und 
Öffentlichkeitsarbeit forcieren / Mitgliedschaften und Zusammenarbeit mit IRF und Europarc 
aufbauen / Korrespondenzvorlagen erstellen / Lohnrichtlinien erarbeiten / Berufsanerkennung 
vorantreiben / Shop und Webseite weiter entwickeln und aktualisieren / Handbuch für Ranger 
erstellen uns so weiter. 
Wir wollen nicht jammern – wir wollen handeln: Der Vorstand hat deshalb über die Idee der 
Schaffung einer Geschäftsstelle gesprochen (rund 10-15 Stellenprozente). Erste Abklärungen 
finden statt (Finanzierung, Rechtliches, Standort etc.). An der Generalversammlung ist das 
Thema ebenfalls traktandiert. Wir freuen uns auf eure Gedanken dazu! 
 
Bis bald und beste Rangergrüsse, 
 
 
 
Thomas Herren 
Präsident Swiss Rangers 


